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23.- 26. Oktober in Hannover                     
                                                                  
 
 
 

                                 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 25. Internationale Technologiemesse für Blechbearbeitung 

ist nach vier sehr erfolgreichen Messetagen zu Ende gegangen.  
 

Insgesamt waren ca. 56.000 Besucher aus aller Welt nach 
Hannover gereist, um sich an den Ständen von 1.500 Ausstellern 

aus 40 Ländern über Innovationen und digitale Technologien 
rund um die Blechbearbeitung zu informieren. 

  
Viele der Teilnehmer der VdLB-Veranstaltung im September im 

Allgäu hatten sich mit den Worten verabschiedet: „Wir sehen 
uns auf der Euroblech! Bis dahin…“  

 
Der folgende Bericht kann leider nicht alle Begegnungen auf der 

Messe beinhalten. Auf manchen Ständen unserer 
Mitgliedsbetriebe waren die Vertreter so gefragt vom 

Fachpublikum, dass sich die Geschäftsführung des VdLB zurück 

halten musste. 
 

Hier gilt der Satz: „Wir sehen uns auf der 
Jahreshauptversammlung im Februar 2019!“    

 
 

   
 

 
 

 Bodenständigkeit und Naturverbundenheit werden hier groß 
geschrieben, moderne Industriestrukturen und neueste 

Technologien aber genauso.  
 



 
 
Der Stand der Firma WILSON TOOL verriet schon auf den ersten Blick, dass man Mitglied im 

VdLB ist. Mit Peter Einwich und Klaus Neumann begrüßten mich gute Bekannte, die, wenn es 

auch zeitlich knapp ist, die VdLB-Treffen nicht versäumen möchten.   
 
 

 

 
 

 

 

Um der der Firma MAZAK einen Besuch abstatten zu können bedurfte es mehrerer Anläufe. 

Sascha Fritze, Werner Bachhausen und ihre Kollegen waren gefragte Gesprächspartner bei 

Fachleuten. Dafür ergab sich ein kurzes Gespräch mit Franz und Guido Elting, unserem 

Mitgliedsbetrieb aus Isselburg. 

 

   

Den Stand der Firma Lantek Systemtechnik musste ich nicht lange suchen. Die Kollegen 

begegneten mir im Lantek-Outfit auf dem Gang und wussten sofort, dass ich Christoph Lenhard 

begrüßen möchte.  

 

 

 

  
 
 
 

Auch Mechthild und Alfred Beuting aus Vreden nahmen sich Zeit zum Gespräch.  

 

Einmal in Halle 13 unterwegs wollte ich auf den Stand der Firma Alphalaser aus Puchheim 

besuchen, doch der Andrang war einfach zu groß, die Kollegen alle beschäftigt. Wie eingangs 

beschrieben, musste sich u.a. hier der VdLB zurück haltend zeigen. 

 

 

Bei der Firma Thermacut hatte ich mich angekündigt. Burkhard Rinn, Ingo Hollberg und 

Kollegen begrüßten mich herzlich. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
So war es auch auf dem Stand bei LVD aus Lahr, wo sich Herr Dr. Marc Fleckenstein kurz Zeit 

für mich nahm. 

 

 

    
 
 
           
 

In Halle 14 angelangt, entdeckte ich schon von weitem den Stand unseres Mitgliedsbetriebes  

SafanDarley aus den Niederlanden, genauer gesagt aus Lochem. Maarten Coerman und Marcus  

Schmidt waren kurz Gesprächspartner.  

 

 

 

 

 

                    
 

 

 

 

 

Bei der Firma AMADA schenkte mir Axel Willuhn ein wenig Zeit. Auch er war ein gefragter  

Fachmann seiner Firma, so dass wir uns zu einem ausführlichen Gespräch telefonisch  

verabredeten. 

 

 

 

Auf dem Rückweg konnte ich noch einmal das „geschäftige Treiben“ auf den Messeständen  

beobachten, habe so manchen getroffen und immer wieder gehört, dass man sehr zufrieden  

sei sowohl mit den Geschäften auf der Messe als auch mit denen im Jahr 2018.    

 
 
 

 

Mein nächster Anlaufpunkt war die Firma 

Lissmac, Bad Wurzach. Vor dem Stand traf 

ich erst einmal Walter Kolb von 

Maschinenbau Kolb aus Isny. 

 

Das Gesprächsthema war sofort die   

VdLB-Tagung im September im Allgäu!  

 

Robert Dimmler von Lissmac erzählte mir 

schmunzelnd, dass auf dem Messe-Stand 

wenige Minuten vorher ein „kleines VdLB-
Treffen“ stattgefunden habe. 



 
 

  
 
 
 
                           

Von den Kollegen im VdLB, die ich in den Messehallen begrüßen konnte, habe ich mich stets mit 

dem Hinweis auf die Ordentliche Mitgliederversammlung des Verbandes im Februar 2019 und 

dem Kommentar „Wir sehen uns spätestens im Emsland!“ verabschiedet.   

 

 

 

An dieser Stelle gehen Hinweis und Kommentar an alle Kolleginnen und Kollegen im 

VdLB, mit der Bitte, sich den Termin 21. bis 24. Februar 2019 schon jetzt in den 

Kalender ein zu tragen.  
 
 
 
 
 

Ulrike Längert 

- Geschäftsführerin - 


